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Antrag 

der Abgeordneten Ulla Jelpke und der Gruppe der PDS/Linke Liste 


Sofortige Wiedereinsetzung des Waffenembargos gegen die Türkei und Einstellung 
jeglicher Polizeihilfe und polizeilicher Zusammenarbeit 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, den im Frühjahr 1992 
erlassenen, dann wieder aufgehobenen Stopp von Waffenliefe- 
rungen an die Türkei mit sofortiger Wirkung erneut einzusetzen. 
Dieser Stopp soll auch alle Ersatzteillieferungen umfassen. 

Außerdem wird die Bundesregierung aufgefordert, unverzüglich 
jegliche Polizeihilfe (personell, technisch, ausbildungsmäßig) ein- 
zustellen. 

Bonn, den 3. September 1992 

Ulla Jelpke 

Dr. Gregor Gysi und Gruppe 


Begründung 

Bei dem Massaker der Militär- und Polizeieinheiten anläßlich des 
kurdischen Newroz-Festes im Frühjahr 1992 konnten Mitglieder 
einer bundesrepublikanischen Delegation eindeutige Beweise 
dafür erbringen, daß dabei Waffen und Gerät der ehemaligen 
NVA eingesetzt wurden. 

Der seit Wochen tobende Vernichtungskrieg der türkischen 
Armee gegen das kurdische Volk wird Augenzeugenberichten 
zufolge nach wie vor mit deutschen Waffen und Panzerfahrzeu- 
gen geführt. 

Die türkische Regierung legitimiert ihre blutigen Operationen mit 
der Behauptung, die PKK hätte Militär- und Polizeistationen in 
Sirnak und anderen Orten angegriffen. Presseberichte in der 
Türkei widerlegen diese Darstellung. Kurdische Menschenrechts- 
organisationen sprechen davon, daß türkische Konter-Guerilla- 
Einheiten diese Angriffe vorgetäuscht hätten. 
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